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Die ägyptische Militärdik-
tatur ist zurück, die Medien 
unfrei, Demonstrationen so-
gar verboten. Aber die Verse 
sind noch auf der Straße. 
Poeten verbreiten selbstge-
sprochene Gedichte über 
Internet, Fernsehtalkshows 
feiern sie wie Popstars. 
Die arabische Lyrik lebt 
und kann zu politischem 
Treibstoff werden. Strophen 
des Hippiedichters Ahmed 
Fouad Negm befl ügelten die 
ägyptischen Massen 2011 
zu friedlichem Protest. Ent-
standen in politischer Haft 
in den 60er Jahren. Eine 
Flaschenpost durch Jahr-
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DIE 
GEDICHTE 
LEBEN. 
ABER 
IMMER 
ANDERS. 
STILL 
AUFGESAGT 
UND AN 
DIE WAND 
GEKRITZELT 

IM 
GEFÄNGNIS. 
LAUT UND 
ERREGT 
AUF DER 
STRASSE.
AUF 
DEMOS 
ERHEBT 
EIN CHOR-
FÜHRER 

zehnte. Heute sitzen wieder 
zehntausende politische Ge-
fangene ein, Islamisten wie 
Linke. Schmieden sie neue 
Munition, die durch Mauern 
geht? Über Kassiber korres-
pondiert das Autorenduo 
Helgard Haug und Thilo 
Guschas mit dem Dichter 
Omar Hazek, der einst 
vor Millionenpublikum die 
panarabische Castingshow 
„Prince of Poets“ gewann. 
Eben noch saß er in Haft. 
Nun kommt er frei. Was be-
schwören heutige arabische 
Verse? Welchen neuen 
Taten gehen sie voraus wie 
der Blitz dem Donner?
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DIE 
STIMME 
UND 
REZITIERT. 
ER SCHREIT 
GEDICHTE 
UND DIE 
MENGE 
SCHMET-
TERT LAUT 
ZURÜCK.*


